
Fachliche und überfachliche Kompetenzbereiche und Inhalte des Darstellenden 
Spiels

ZIEL: THEATRALE HANDLUNGSKOMPETENZ

Fachbezogene Kompetenzen/Inhalte;
vorrangig in der Bewertung 

Sachkompetenz Gestaltungskompe
tenz

Theaterästhet.
Kommunikation
(KC, S. 14-15 und 27-29

Soziokulturelle
Partizipation
(KC, S. 16 und 29-
30

als ineinander greifende Bereiche
KC, S. 12-13 und 22-26

*  Reflexion  theatraler  Zei-
chen 

* Feedback,Kritik, Rezension
 
*soziale  Kommunikation
(Interaktion  zwischen  Spie-
lenden  sowie  Spielenden
und Publikum)

* Theater als 
kulturelle Erfah-
rung und Phäno-
men

* Theater im 
gesellschaftlichen 
Diskurs 

* theatrale Elemente und Verfahren –
das theatrale Zeichensystem (Körper-
sprache; Stimme, Präsenz,Rolle/Figur;
Requisiten,Kostüm, Raum, Bühne,Ton,
Licht, Medien)

*  dramaturgische  Strukturen  (Präsen-
tationsformen,  Kompositionsmetho-
den,Gestaltungskategorien)

*  Theatergeschichte  und  –  formen
(Theorie  und  Programmatik,  zeitge-
nössische und avantgardistische Thea-
terkunst,  histor.  Theaterformen  im
Wandel)

*  Spielkonzepte  (Eigenproduktionen,
Umsetzung/Verwandlung nicht-drama-
tischer und dramatischer Vorlagen ) 

Überfachliche Kompetenzen (KC, S. 18-20)

Personale Kompetenz Sozialkompetenz Medienkompetenz

* Identitätsbildung (Entwick-
lung von Spielfreude; Fähig-
keit  eigene  Schwächen/
Stärken  einschätzen  zu
lernen; Abbau von Hemmun-
gen,  Stärkung  des  Selbst-
wertgefühls

*  Selbstständigkeit  und
Verantwortung 

*  Selbstmotivation  und
Durchhaltevermögen

*  Teamfähigkeit,  Kooperationsfähig-
keit, Konfliktfähigkeit

* Kommunikationsfähigkeit

*Empathie,  Perspektivübernahme und
Einfühlungsvermögen

*Interkulturelle  Kompetenz  und
Toleranz  

* Mediennutzung 

*
Mediengestaltung
und
-wirkungsmöglichk
eiten

KC des Landes Niedersachsen:  https://db2.nibis.de/1db/cuvo/datei/ds_go_kc_druck_2017.pdf 

https://db2.nibis.de/1db/cuvo/datei/ds_go_kc_druck_2017.pdf

